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804 3I*fU. („StetftttMatt") «t. 5i

Sutern, Brüntg, Qnterïaîen, îfjun, 93etn, Btel nach Bafel,
oon mo au§ bie SRücfreifc ßattßnbet. Die Beförberung
gefd^ie^t im (Sjçtrajug ober @jtrafâ)iff. Bängere Slufent»
balte ftnb porgefehen in ^ötidE), Sujern, Qnterlafen, 2M)un,
Bern, Biel unb Bafel.

©a$* mtb SEÖaffernjetle Bafel. Saut Rechnung
für 1912 beträgt ber Bruttoertrag be§ ©aSmetfg
1,696,069.81 $r., baDon tuerben 566,047.65 gr. auf
bem Stnlagetapitat abgefdjrieben unb 1,130,022.16 gr.
ber ©taatSfaffe überroiefcn. Der Bruttoertrag be§ SBaffer
merfg beträgt 343,241.46 gr., rooüon 152,210.15 fÇr.
gur SIbfchretbnng auf bem Slnlageïapital oermenbet
lüerbett, während 191,031.31 $fr. bem BeferPeîontu
gufallen.

©leïtra garnéburg (Bafellanb). Soeben ift ber
1. Jahresbericht ber ©lettra Jarnsburg erfcïjienen. Die
bemfelben beigegebene Bilanz erzeigt einen ©ewinnfalbo
oon $r. 13,389.05. Dlefer foil in ber £>auptfad)e, näm»
Itch mit Jr. 12,187.— ju Slbfchreibitngen oerroenbet
werben. SBeitere Jr. 1000.— ftnb für bie Bilanz einer
©pejialreferoe in Slusficijt genommen unb Jr. 202.05
foKen auf neue Bedhnung oorgetragen werben, ©djon
im Saufe be§ Jahreé ftnb je Jr. 2000.— bem Bau»
erneuetungS» unb Befetoefonb jugewiefen worben, fobaf?
fid) ber JabreSgemtnn um btefe Beträge i)5f)erftelit. Jür
©trommtete würben an bas Äraftwerf Bl)etnfetben Jranfen
58,590.—, an ba§ Kraftmerl Stugß Jr. 21,676.— be»

Zahlt. Der Kraftfonfum bezifferte fic| im 4. Quartal
1912 auf 715 PS, wooon 422 auf ©iffadi) unb ©elter»
tinben entfallen. 9£ie ber Bericht fonftatiert, geht ber
Berbraudl) ber Kolßenfabenlampen zugunßen ber 33er»

wenbung oon Pletatlfabenlampen beftänbig zurüci.

21« Der Bledjner* unb Jnßaüateut » Jachfdjale
Katldtttlje i. B. ift Pom 10. big einfiel. 12. Sftärg erft
maiig ein befonberer ffiur§ im autogenen Schmeißen
itnb ©djneiben abgehalten worben. Die große unb immer
mehr gunel)tnenbe Bebeutung biefer neueren, für üieie

Jalle äußerß borteillfafte Dechnt! in ber Sftetallbearhet»

tung tie| e§ für bic Befudfer obiger Jachfehute als ein
Zeitgemäße» Bcôitrfniê erfdjcinen, fid) mit biefem Ber
faßren in einem lurgen ©onberhtrê Pertrauter gu mad)en
»Durch (Erläuterungen unb feibftänbige Liebungen unter
ber Anleitung eine§ erfahrenen ©pegialißen tonnten bie

ïeiinehmer bie Perfditebeuen Sitetalle ioie (Sifen, SKeffing
(Duranametati unb Slluntinium in ben Perfd)iebenften
formen unb ©tärfen wie Bleche, Bohre, Slbgmeiqe,
©efäße itnb big. in fachgemäßer SBeife autogen be»

arbeiten. Beitußt würbe Por allem bie SBafferftoff»
®auerßoff»Jlamme, aber auch mit bem SIgett)len»Snucr
ftoß»Brenuer würben bic Deilnehmer betannt unb Per

traut gemacht. Sind) ba§ Sötcn Pon Blei mit Blei,
eilte für ben Jnßallateur unb Btedfner widhtige Ded)

nif, würbe mil befonberS tonftruierteu einfacheren
Brennern ber @rieSl)eimer chemifchen Jabrif ©teftron
praftifch geübt.

Slppataie j»r Bethinbetung oon ©a§= unb Baach»
cntwtcllung. Die fd)weizerifd)e ©efanbtfdhaft in 3ßafhtng»
ton ift in letzter Jett öfters um 2lu§fUnterteilung erfudjt
worben über einen oermeintlidljen Sßreiä non 1 SRillion
Dollars, ber ben Sin gaben ooit europäifchen Patent»
anwälten jufolge non einer ameritanifd)en ©efetlfchaft
für bie ©rfinbung eines brauchbaren SlpparateS ober
einer befriebigenbèn SHethobe für bie ^etfiörung ober

Berßinberung ber fdhäblichen ©aS= unb Baudjentmtd»
lung, befonberS in ©^melgwerten, auSgefeßt worben fein
foH.'

(Die genauen Slachforfdjungen nach ©efellfdhaft haben

bie ooflftänbige .Çaltlofigteit biefeS fo weil oerbrei»

teten ©erüdhteS bargetan. Dem SBafhingtoner „Bureau
of SliineS", fomohl als auch ^en bebeutenbfien gadjgeit»
f'dfiriften unb ben ©chmeljwerten felbft ift oon einem
derartigen Slngebot nichts betannt. Dagegen aber er»
flären alle übereinftimmenb, baß ein wirtlich juoerlâffigeê
33etfahren non ben betreffenben Qnbuftrten fofort auf»
gegriffen würbe, baß Gcrfinber ißre Patentrechte tn ben
Bereinigten Staaten mit Seicßtigfeit oorteilhaft neräußern
tönnten unb baß bie ©rfinburtg in biefem ©inne ptelleicht
ben oben erwähnten Sßert barfteDen würbe. (Slbreffen
oon ameritanifchen firmen, bie fich mögticherweife für
fol^e ©rßnbungen intereffieren würben, werben auf
3QBunfeh oom QnformationSbtenft ber etbgen. Çanbelë»
abteilung mitgeteilt.)

Literatur-
Batfchlägc für jugenöli^e Slrbeiter oon elfter

|)ämmerli. ©o betitelt fich ein Büchlein, welches bem

Jüngling bei feinem SluStritt au§ ber Berufslehre unb
bem Übertritt zum felbftänbigen ©rmetb eine 30ßegleitung
gibt für fein weiteres gwrtfommen. Bon ben widhtigern
Sirtiteln erwähnen wir: Sîîeifier Çâmmerliê Batfcßläge
an feinen Seßrling bei ber ©nllaffung; Bat be§ Bateri
an feinen ©ofjn; 3«hn ©runbregeln ber ©efunbheitâ»
pflege; SJletffprü^e: Datfraft, Bflid)terfüllung, ©trebfam»
feit, Berufitüdhtigteit, Sebenstunft; ^Begleitung in bie

grembe: Bäterli^e fyreunbe in ber fyrembe, BitbungS»
ftätten für junge Çatibwerfer, Slrbeitsnachweisftellen.

Das Büchlein, 48 ©elten ftart, mit illuftriertem zwei»

farbigem Umfchlag, iß empfohlen oon ber 3entralprüfungs=
tommiffton be§ Schweizer. ©ewerbeoeretn§. (prêté pro
(Exemplar brofdjiert nur 90 ©té., gebunben in hübfcf)er
Seinwanb mit ©olbbrudt gr. 1 80. Bertag Bücßler &
®o, Bern

Die „Batfdhläge oon SBeifter fpämmerli" eignen fich
als ©efchent beim Sluétritt aus ber Berufslehre unb
Übertritt zum felbftänbigen ©rwerb. ©te feien besfjalb
ben ©Itern, Schrmeiftern, SlnftattS» unb SBaifenbehörben,
ben Prüfungêfommif(tonen, Borftänben oon gewerblichen
Bereinen unb Bilbungsinftituten u. bgl. zur freunblicßen
Beachtung beßenS empfohlen.

Aus der Praxis. — Tür die Praxis.
NB ®erfoufé=, Saufet)» uitb Ülrbeitögefudjc werben

unter bitfe tRnbrit nid)t aufgenommen; bernrttge 2lnzeiaen
gehören ben 3"feratenteil beä Sölatteä. — fragen, weldje

„unter Sfjiffrc" erfcljeinen foüen, wolle nenn 'CO ©t§. in
illarfen (für ßufenbnng ber Offerten) beilegen.

Tragen.
1029. 2Ber liefert ca. 60 w* älteres, gut erhaltenes 2ßell=

blech? Offerten an Samuel ©tratpn, Küfer, SBoIfptfen (Buzcrn).

1630. 2Seld)e i8eimifd)ung benötigt man, um ®lei ganz
bitnnflüffig ju madjen, eoent. roer roeif? fonft bieibezügl. 9iat?

1631. 2Ber £ann mir ben Sabfripljon mit ®obenabIauf fie»
fern (fall O. 9i. ip. fein), bcrfelbe ift innen meib emailliert, außen
fdimarz, ®edel mit ®ajonnetueifd)lub befeftigt, ^Infdjluj! für
©affer unb Ablauf 2" unb ftnb beibe mit @ummibid)tung am
@t)pf)on befeftigt? Offerten an ®erfter, 3nfiaUation§gefd)äft,
in 33afel.

1632. Könnte jentanb llusfunft geben, ob unb roo eine

®bauffeur=@d)nte ejiftiert?
1633. ©er hätte eine gcbraudjte, gut erhaltene ©atzen»

Sdjleifmafdjme mit automatifchem ©iitzug, 60 cm breit, billig
abzugeben? ©ie hod) fteUt fid) eoentueü eine neue IT!afd)itteY
Offerten unter (Sbiffre K 1633 an bie ffippeb.

1634. ©er erfteüt §olz SiloS für ©etreibe unb offerier t
foldje unoerbinblid)

1635. ©er hätte ein älteres, überfdjlädjtigeS ©afferrab
ooit ungefähr 3 m ®urd)meffer billig abzugeben? Offerten an
^ol). Bieben, IWatteu bei @t. Stephan.

8l)4 sch»<tz. H«««». Se««»», t.Met»«blatt"> Mr. si

Luzern, Brünig, Jnterlaken, Thun, Bern, Viel nach Basel,
von wo aus die Rückreise stattfindet. Die Beförderung
geschieht im Extrazug oder Extraschiff. Längere Aufent-
halte find vorgesehen in Zürich, Luzern, Jnterlaken, Thun,
Bern, Biel und Basel.

Gas- und Wasserwerke Basel. Laut Rechnung
für 1912 beträgt der Bruttoertrag des Gaswerks
1,696,969.81 Fr., davon werden 566,947.65 Fr. auf
dem Aulagekapital abgeschrieben und 1,139,922.16 Fr.
der Staatskasse überwiesen. Der Bruttoertrag des Wasser-
Werks beträgt 343,241.46 Fr., wovon 152,219.15 Fr.
zur Abschreibung auf dem Anlagekapital verwendet
werden, während 191,931.31 Fr. dem Reservekonto
zufallen.

Elektra Farnsburg (Baselland). Soeben ist der
1. Jahresbericht der Elektra Farnsburg erschienen. Die
demselben beigegebene Bilanz erzeigt einen Gewinnsaldo
von Fr. 13.389.95. Dieser soll in der Hauptsache, näm-
lich mit Fr. 12,187.— zu Abschreibungen verwendet
werden. Weitere Fr. 1999.— sind für die Bilanz einer
Speziaireserve in Aussicht genommen und Fr. 292.95
sollen auf neue Rechnung vorgetragen werden. Schon
im Laufe des Jahres sind je Fr. 2999.— dem Bau-
erneuerungs- und Reservefond zugewiesen worden, sodaß
sich der Jahresgewtnn um diese Beträge höherstellt. Für
Strommiete wurden an das Kraftwerk Rheinfelden Franken
58,599.—, an das Kraftwerk Äugst Fr. 21,676.— be-

zahlt. Der Kraftkonsum bezifferte sich im 4. Quartal
1912 auf 715 ?8, wovon 422 auf Siffach und Gelter-
kinden entfallen. Wie der Bericht konstatiert, geht der
Verbrauch der Kohlenfadenlampen zugunsten der Ver-
wendung von Metallfadenlampen beständig zurück.

An der Blechner- und Installateur-Fachschule
Karlsruhe i. B. ist vom 19. bis einschl. 12. März erst-
malig ein besonderer Kurs im autogenen Schweißen
und Schneiden abgehalten worden. Die große und immer
mehr zunehmende Bedeutung dieser neueren, für viele

Fälle äußerst vorteilhafte Technik in der Metallbearbei-
tung ließ es für die Besucher obiger Fachschule als ein
zeitgemäßes Bedürfnis erscheinen, sich mit diesem Ver
fahren in einem kurzen Sonderkurs vertrauter zu machen
Durch Erläuterungen und selbständige Uebungen unter
der Anleitung eines erfahrenen Spezialisier, konnten die

Teilnehmer die verschiedenen Metalle wie Eisen, Messing
Duranametall und Aluminium in den verschiedensten

Formen und Stärken wie Bleche, Rohre, Abzweige,
Gefäße und dlg. in sachgemäßer Weise autogen be-

arbeiten. Benutzt wurde vor allein die Wasserstoff-
Sauerstoff-Flamme, aber auch mit dem Azetylen-Sauer
stoff-Brenner wurden die Teilnehmer bekannt und ver
traut gemacht. Auch das Löten von Blei mit Blei,
eine für den Installateur und Blechner wichtige Tech

nik, wurde mit besonders konstruierten einfacheren
Brennern der Griesheimer chemischen Fabrik Elektron
praktisch geübt.

Apparate zur Verhinderung von Gas- und Ranch-
entwicklung. Die schweizerische Gesandtschaft in Washing-
ton ist in letzter Zeit öfters um Auskunfterteilung ersucht
worden über einen vermeintlichen Preis von 1 Million
Dollars, der den Angaben von europäischen Patent-
anwälten zufolge von einer amerikanischen Gesellschaft

für die Erfindung eines brauchbaren Apparates oder
einer befriedigenden Methode für die Zerstörung oder

Verhinderung der schädlichen Gas- und Rauchentwick-

lung, besonders in Schmelzwerken, ausgesetzt worden sein
soll.'

Die genauen Rachforschungen nach der Gesellschaft haben

die vollständige Haltlosigkeit dieses so weit verbrei-

teten Gerüchtes dargetan. Dem Washingtoner „Bureau
of Mines", sowohl als auch den bedeutendsten Fachzeit-
schriften und den Schmelzwerken selbst ist von einem
derartigen Angebot nichts bekannt. Dagegen aber er-
klären alle übereinstimmend, daß ein wirklich zuverlässiges
Verfahren von den betreffenden Industrien sofort auf-
gegriffen würde, daß Erfinder ihre Patentrechte in den
Vereinigten Staaten mit Leichtigkeit vorteilhaft veräußern
könnten und daß die Erfindung in diesem Sinne vielleicht
den oben erwähnten Wert darstellen würde. (Adressen
von amerikanischen Firmen, die sich möglicherweise für
solche Erfindungen interessieren würden, werden auf
Wunsch vom Informationsdienst der eidgen. Handels-
abteilung mitgeteilt.)

Literatur.
Ratschlage für jugendliche Arbeiter von Meister

Hämmerli. So betitelt sich ein Büchlein, welches dem

Jüngling bei seinem Austritt aus der Berufslehre und
dem Übertritt zum selbständigen Erwerb eine Wegleitung
gibt für sein weiteres Fortkommen. Von den wichtigern
Artikeln erwähnen wir: Meister Hämmerlis Ratschläge
an seinen Lehrling bei der Entlassung; Rat des Vaters
an seinen Sohn; Zehn Grundregeln der Gesundheits-
pflege; Merksprüche: Tatkraft, Pflichterfüllung, Strebsam-
kell. Berufstüchtigkeit, Lebenskunst; Wegleitung in die

Fremde: Väterliche Freunde in der Fremde, Bildungs-
stätten für junge Handwerker, Arbeitsnachweisstellen.

Das Büchlein. 48 Seiten stark, mit illustriertem zwei-
farbigem Umschlag, ist empfohlen von der Zentralprüfungs-
Commission des Schweizer. Gewerbeveretns. (Preis pro
Exemplar broschiert nur 99 Cts., gebunden in hübscher
Leinwand mit Golddruck Fr. 1 89. Verlag Büchler à
Co, Bern

Die „Ratschläge von Meister Hämmerli" eignen sich

als Geschenk beim Austritt aus der Berusslehre und
Übertritt zum selbständigen Erwerb. Sie seien deshalb
den Eltern, Lehrmeistern, Anstalts- und Waisenbehörden,
den Prüfungskommisstonen, Vorständen von gewerblichen
Vereinen und Bildungsinstituten u. dgl. zur freundlichen
Beachtung bestens empfohlen.

Hu; à lüaxü. — für Sie Praxis.
>IK Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter duse Rubrik nicht ausgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen fallen, wolle man 2l) Cts. in
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

fragen.
lUÄik Wer liefert ca. 60 älteres, gut erhaltenes Well-

blech? Offerten an Samuel Strahm, Küfer, Wolhusen (Luzern).

ISZtt. Welche Beimischung benötigt man, um Blei ganz
dünnflüssig zu machen, event, wer weiß sonst diesbezügl. Rat?

IKAk. Wer kann mir den Badsyphon mit Bodenablauf lie-
fern (soll B. R. P. sein), derselbe ist innen weiß emailliert, außen
schwarz, Deckel mit Bajonnetverschluß befestigt, Anschluß für
Wasser und Ablauf 2" und sind beide mit Gummidichtung am
Syphon befestigt? Offerten an E. Gerster, Jnstallationsgeschäft,
in Basel.

1KZÄ. Könnte jemand Auskunft geben, ob und wo eine

Chauffeur-Schule existiert?
16ZZ. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Walzen-

Schleifmaschine mit automatischem Einzug, 6V am breit, billig
abzugeben? Wie hoch stellt sich eventuell eine neue Maschine?
Offerten unter Chiffre v 1622 an die Exped.

1KA4 Wer erstellt Holz Silos für Getreide und offeriert
solche unverbindlich?

16Z3 Wer hätte ein älteres, überschlächtiges Wasserrad
von ungefähr 2 m Durchmesser billig abzugeben? Offerten an
Joh. Rieben, Matten bei St. Stephan.
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1630. ©er hat eine gut erhaltene Kugelmühle, ©tjftem
Soljuert, abgugeben? Offerten unter (Stjiffre K 1.636 an bie ©pub.

1637. ©er liefert ©ehfteinfäffer auê £>olg in fauberer
©are? ®efl. Offerten an Hing. Sfteper, ©ifenroarenljanblung,
in Sieftal.

1638. ©er liefert Kettenpumpen gum £>ebeu non bicfflüf=
figen, gaben ©ubftangen?

1639. ©er liefert eine partie @id)en= unb fföbrenfd)roellen
nad) SJorfdjriften ber @. Hl. S3.? ©efl. Offerten an ®ampf|age
©eiad) (.gürid).)

1640. ©er bat einen T-Hlalten, 4,50 rn lang, 18—20 cm
bud) unb 3 ©tiki ©ugfäulen mit Kapitot, 2.70—2.80 m bod),
gebraucht, aber gut erhalten, abzugeben? Offerten an ©. ©ngler,
®egcribeim.

1641. ffielcljeg ©efchäft repariert ißetroleum=@tanblampen?
(@rfet)ung non Oel ©taî=®ebâlter, HJÎilchfcbirm re)

1648. ©er liefert bölgerne ©ebinbe, ffäfcdjen ober in gglin»
berifetjer fform gum Hlerfanbt einer flitffigen ffrtaffe non 5, 10,
25, 50 unb 100 Citer Offerten unter 97r. 1642 an bie ©ppeb.

1643. ©er hatte 2 gut erhaltene, ältere fKodiuagen, 75 cm
©pur, gu «erlaufen ©efl. Offerten an ißartetterie ©ebr. SRüUer,
3llpnacö®orf (Obraalben).

1644. ©er hätte eine ältere, uod) gut erhaltene ©agen=
bette (HHadje). ©röfie girta 5x6 m, gu annehmbarem greife ab=

gugeben? Offerten an ff. fjafner, grolgbänbler, Hleriten (Hlarg)

Antwort«.
Stuf ffrage 1588 a. Üll§ uielfadi beftberoäf)rteg ïlRittel gur

Reparatur empfehlen mir ffhuen bie Hltiroenbung unferer ffalg--
bautafeln „Hinter". Hlugfunft unb ausführlichen fßrofpeft burd)
©. ff. ©eber, 31.=©., HJlutteng.

Hluf ffrage 1588 t». fflenben @ie fid) an bie fftrma @gi,
Hlrenneifen & Sie. in Hlafel, roeld)e ffbnen äufierfte Offerte unter=
breiten tann.

Hluf ffrage 1584. ffd) tann ffbnen fef)r biUtfle ©teinbredjer
liefern unb tönnen folclje non meinem Säger in Süricf), KangleU
ftrafsc 90, bcfidjtigt roerben: ffofepb ©ormfer, ßüricl).

Hluf forage 1584. ©ir finb in ber Sage, ffbnen ben ge=
umnfcl)ten Steinbrecher foroohl fauf= al§ aud) mietmeife gu gün=
ftigen Konbitionen abgeben gu tönneu: 9tob. Hlebi & ©ie., ffnge=
nieurbureau, ffürid) I.

Hluf ffrage 1586. ©ir bitten unt Hingabe ffbrer roerten
Hlbreffe, bamit mir ffbnen unfer oorteilbafteg Hingebot für ge=

roünfd)ten Steinbrecher unterbreiten tönnen : Oîobert Hlebi & ©ie.,
ffngenieurbureau, Nitrid) I.

Hluf ffrage 1595. Hlitte um gefl. Hingabe ffbrer Hlbreffe
unb roerbe id) ffbnen alSbann gern mit Offerte aufwarten: ®.
©igerift, mittlere §albenftrafse 8, ©interthur.

Hluf {frage 1597. Sic geroünfd)ten Srehfdjeibeu tönneu
fthnen gu fehr günftigen Hlebingungen prompt liefern: ©itttorogtu
& ©ie., SKollmateriat, gürid) I, ©eibengaffe 16.

Kanderner

Feuerfeste Steine u. Erde
der Tonwerke Kandern 3314 a

iUciioralvertrPtung für die Schweiz.;

VULKAN-ZEMENT
tyocijfeu erfest, ca. 1600—1800° (Segerkegol 32—35).

Glasierte Wand-Platten
Spaltviertel und Backsteine

KOCH & C!f E. Baumberger & Koch
Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.

Hluf ffrage 1605. ©eroünfdjte @tufen--@d)eiben, foroie alle
ntobernen 2rangmiffiong=Drgane liefert genau nad) Hingabe: ffr.
HRettler, ©ohn, Konftruttiongroertftätte, Hlrti).

Hluf ffrage 1606. ©eroünfchte Stroctenantagen erftellt in
allen ©rö&en unb für feben ffroeef : ffr. HJiettler, ©ohn, Konftrut«
tiongroertftättc, Hlrtb.

Hluf ffrage 1606. HJloberne §olgtrocten=Hlnlagen (3Jtartin=
fdjeë ©djneHtrod'enVerfahren), bie unabhängig oon irgenb einer
®ampfanlage betrieben roerben tönnen, bauen mit größtem ©r--
folge bie HD®. Keffelfdjmiebe 9îidE)ter§roil.

Hluf ffrage 1606. Hlugführlicher ißlan unb ber Ofen gu
einer guten îroctenanlage ift billig erfjältlid) bei Otto ©onberegger,
Çobelroert, Mheined.

Hluf ffrage 1606. Hlorgüglich roirtenbe 3/corftteanIagen ohne
Hienötigung oon ®ampf erfteüen ©anner & ©ie, HO©., Jorgen.
Solche Hinlagen rourben auggeführt gum Sröcfuen oon £>otg,
©tuttaturen, Seigroaren, ©äfclje :c.

Hluf ffrage 1610. @aug= unb ®rucfpiuupen in jeber Hlug=

führung unb für beliebige Seiftung liefern: ©. ©ibmer, fRuf &
£mber, Sugern

Hluf ffrage 1610. Hluntpen jeber Hirt unb für alle Stets
roenbungggroede liefern: IRobert Hlebi & ©ie., Söroenftrafje 69,
Zürich I.

Hluf ffrage 1611. ©ir bitten um Hlufgäbe ffhrer Hlbreffe,
um 3h«en über geroünfdjte Sîiegfto&tarren ©ugrogsOfferte utiter=
breiten gu tönnen: ©. Sardjer & ©ie., Sürid) I, Hlieberborf 32.

Hluf ffrage 1611. ffladp unb ©pitjbobens&arretteu in fo!i=
befter Hlugführung begiehen ©ie billig oon @. ©ibmer, fRuf &

I §itber, Sugern.

Schleif-

maschinen

für alfe Zwecke
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Verlangen Sie KATALOGE durch

[W. Wolf, In., vorm. Will & Weiss, Zurich I

Brandschenkestrasse 7.

Rr. SI M»Ur. sÂà«1z. („Meiperdlarr-) 8«»

I6Z6 Wer hat eine gut erhaltene Kugelmühle, System
Löhnert, abzugeben? Offerten unter Chiffre I< 1636 an die Exvd.

I6Z7 Wer liefert Wetzsteinfässer aus Holz in sauberer
Ware? Gefl. Offerten an Aug, Meyer, Eisenwarenhandlung,
in Liestal.

16Z8 Wer liefert Kettenpumpen zum Heben von dickflüs-
sigen, zähen Substanzen?

1639 Wer liefert eine Partie Eichen- und Föhrenschwellen
nach Vorschriften der S. B, B,? Gefl, Offerten an Dampssäge
Weiach (Zürich,)

1649 Wer hat einen O-Balken, 4,SV w lang, 18—20 am
hoch und 8 Stück Gußsäulen mit Kapital, 2,7V—2 80 m hoch,
gebraucht, aber gut erhalten, abzugeben? Offerten an W, Engler,
Degersheim,

1641 Welches Geschäft repariert Petroleum-Standlampen?
(Ersetzung von Oel Glas-Behälter, Milchschirm ;c)

1642 Wer liefert hölzerne Gebinde, Fäßchen oder in zylin-
derischer Form zum Versandt einer flüssigen Masse von S, 10,
25, 50 und 100 Liter? Offerten unter Nr, 1642 an die Exped.

1643 Wer hätte 2 gut erhaltene, ältere Rollwagen, 75 am
Spur, zu verkaufen? Gefl, Offerten an Parketterie Gebr. Müller,
Alpnach-Dorf (Obwalden).

1644 Wer hätte eine ältere, noch gut erhaltene Wagen-
decke (Mache). Größe zirka 5x6 m, zu annehmbarem Preise ab-
zugeben? Offerten an I, Hafner, Holzhändler, Beriten (Aarg)

Auf Frage 1582 s Als vielfach bestbewährtes Mittel zur
Reparatur empfehlen wir Ihnen die Anwendung unserer Falz
bautafeln „Anker". Auskunft und ausführlichen Prospekt durch
C. F. Weber, A.-G, Multenz.

Aus Frage 1382«». Wenden Sie sich an die Firma Egi,
Brenneisen à Cie. in Basel, welche Ihnen äußerste Offerte unter-
breiten kann.

Auf Frage 1384. Ich kann Ihnen sehr billige Steinbrecher
liefern und können solche von meinem Lager in Zürich, Kanzlei-
straße 90, besichtigt werden: Joseph Wormser, Zürich,

Auf Frage 1384. Wir sind in der Lage, Ihnen den ge-
wünschten Steinbrecher sowohl kauf- als auch mietweise zu gün-
stigen Konditionen abgeben zu können: Rob. Aebi à Cie,, Inge-
nieurbureau, Zürich I.

Auf Frage 1386. Wir bitten um Angabe Ihrer werten
Adresse, damit wir Ihnen unser vorteilhaftes Angebot für ge-
wünschten Steinbrecher unterbreiten können: Robert Aebi â Cie,,
Jngenieurbureau, Zürich I,

Aus Frage 1393. Bitte um gefl. Angabe Ihrer Adresse
und werde ich Ihnen alsdann gern mit Offerte aufwarten: G.
Sigerist, mittlere Haldenstraße 8, Winterthur.

Auf Frage 1397. Die gewünschten Drehscheiben können
Ihnen zu sehr günstigen Bedingungen prompt liefern: Wittkowsky
är Cie., Rollmaterial, Zürich l, Seidengasse 16.

feuàà 8tsink u. tà
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Aus Frage 1693. Gewünschte Stufen-Scheiben, sowie alle
modernen Transmissions-Organe liefert genau nach Angabe: Fr.
Mettler, Sohn, Konstruktionswerkstätte, Arth.

Auf Frage 1696. Gewünschte Trockenanlagen erstellt in
allen Größen und für jeden Zweck: Fr. Mettler, Sohn, Konstruk-
tionswerkstätte. Artb.

Auf Frage 1696. Moderne Holztrocken-Anlagen (Martin-
sches Schnelltrockeu-Verfahren), die unabhängig von irgend einer
Dampfanlage betrieben werden können, bauen mit größtem Er-
folge die A.-G, Kesselschmiede Richterswil.

Auf Frage 1696. Ausführlicher Plan und der Ofen zu
einer guten Trockenanlage ist billig erhältlich bei Otto Sonderegger,
Hobelwerk. Rheineck,

Auf Frage 1696. Vorzüglich wirkende Tröckneanlagen ohne
Benötigung von Dampf erstellen Wanner â Cie, A.-G,, Horgen.
Solche Anlagen wurden ausgeführt zum Tröcknen von Holz,
Stukkaturen, Teigwaren, Wäsche :c.

Auf Frage 1619. Saug- und Druckpumpen in jeder Ans-
führung und für beliebige Leistung liefern: E. Widmer, Ruf à
Huber, Luzern

Auf Frage 1619. Pumpen jeder Art und für alle Ver-
wendungszwecke liefern: Robert Aebi à Cie,, Löwenstraße 69,
Zürich I.

Auf Frage 1611. Wir bitten um Aufgabe Ihrer Adresse,
um Ihnen über gewünschte Kiesstoßkarren Engros-Offerte unter-
breiten zu können: C, Karcher â Cie., Zürich I, Niederdorf 32.

Aus Frage 1611. Flach- und Spitzboden-Karretteu in soli-
defter Ausführung beziehen Sie billig von E. Widmer, Ruf à

j Huber, Luzern,

WA
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Stuf gruge 1611. Sarretten mit ©pig; unb glacgbobett tie;
fern in nerfcfjiebencn CXuatitäten: Stöbert Siebt & (Sie., ffitrtd) 1.

Stuf grage 1611. 3d) unterhalte ftet§ grofseä Saget in
©togfarren in fotibefter Stugfügrung, foroogl mit fingen al§ auch
mit ftadjen Böben: gofeph SBorntfer, Kanzteiftrage 90, gitrid).

Stuf grage 1612. 2Btr gaben zurzeit 2 nod) fegt gut er;
gattene, îombinierte Slbricgt; unb ®idegobegffltafcginen ju oer=
taufen, beibe mit runber ©icgergeitgsBîefferroette. Stetten Sie
eine birettc Stnfrage an bie girma Stub. Brenner & (Sie., Bafel.

Stuf grage 1612. ®ie leiftunggfägigften unb ntobernften
feparaten unb tombmierten ©obelmafdjinen mit Kugetlagerung
ergalten ©ie bei St. SJtüHer & (Sie., Brugg.

Stuf grage 1612. Kombinierte ©obélmafcginen in neuefter
Stugfiigrung fabriziert unb liefert ftetS innert furzer 3eit bie
St.»©. SDfafcginenfabrif Sanbquart, bie aud) gebrauste Stbricgt;
unb ®idegobefmafcginen mit notler ©arantie abgeben tann.

Stuf grage 1613. Bementrogrformen beziehen ©ie norteit;
gaft bei St. ©rob, gürid) III, gelgftrage 39.

Stuf grage 1613. ®ie angefragten gormen tann icg ggnen
norteitgaft tiefern unb erfuege um gefl. Stngabe gbrer Stbreffe: 0.
SBeber, Konftrufteur unb gormenfabrit, ßüricg Stabelgofett.

Stuf grage 1619. Banbfägen atter Strten tiefern in befter
Stugfügrung: ©. non Strr & (Sie., gngenieurbureau, giiricg I,
©eibengaffe 16.

Stuf grage 1619. Banbfägen neuefter Stugfügrung mit
Kugel; ober Stingfdjmiertager fabriziert unb liefert in allen
furanten ©rögen bie St.;®. STtafcginenfabrit Sanbquart.

Sluf grage 1619. SBir untergalten ftänbig ein Säger fo=
mögt non neuen alg aud) non gebrauchten SJtafcginen Segtere
werben wie neu gergeridjtet. Stub. Brenner & ©ie., 93afel.

Sluf grage 1620. ©oIztrödnungg=3lnIagen roerben erfledt
non ber girma SBan tier & ©ie., St.;®., in Jorgen unb zwar nad)
einem ©pftern, bag fid) foroobl in Stmerifa rote in ®eutfd)lanb
befteng eingeführt gat. ®ie ©rgigung ber ®rodenluft tann ent=
roeber burd) ®ampf ober bureg bireîte geuerung mittelg @äge=
fpänen unb ©olzabfäüen bewirft tnerben. 2Bo foldjc Slntagen im
betriebe befiegtigt roerben fönnen, teilt bie girma auf birefte
Stnfrage mit.

Stuf grage 1621. ®en benötigten ©teinbreeger fönnten
ggnen fegr norteitgaft abgeben: SBittforogfp & ©ie., güticg I,
©eibengaffe 16. •

Stuf grage 1621. ©teinbreeger, neu unb gebrauegt, liefern
in allen ©rögen unb befter Qualität: ©. non Slrp & ©o., gn=
genieurbureau, gürid) I, ©eibengaffe 16.

Stuf grage 1623. ©amtliche Sîeparaturen non Sreigfägen=
blättern beforgen prompt unb faeggemäg: Bremer & Bügler,
©ägen;, SOÎeffer= unb SBerfzeugfabrif, ®urbentgal.

Stuf grage 1624. ®ecoupierfägen, foroie fämtlicge 50ta=

feginen unb Bebarfgartifel für Schreinereien tiefem in nor,)üg=
lieger Qualität unb ju billigen greifen: @. SBibttter, Stuf &
©über, Suzern.

Stuf grage 1624. [Sföenben ©ie fid) an bie St ;©. STtafcginen;
fabrif Sanbquart, bie mit geroünfdjter KreigfägeroeHe bienett fann.
®ecoupierfägen roerben ebenfatlg non ber gteiegen girma fabriziert.

Sluf grage 1624. ®ecoupierfägen, foroie Kreigfägeroellen
liefert in befter Stugfügrung bie girma ©. non Strr & ©o., gn=
genieurbureau, ffürtdt I, ©eibengaffe 16.

Stuf grage 1624. ©teilen ©ie eine birefte Stnfrage an bie
girnta Stub. Sirenner & ©ie., Bafel. ®iefelbe liefert zu büligften
greifen in facggemäSer bauergafter Konftruftion alte SItafcginen
Zur med), ©olzbearbeitung. Kreigfägenroellen finb in allen ©rügen
unb Slugfügrungen auf Siager.

Stuf grage 1628. ®ie girtna ©. ©egaefer, eleftrotedjn.
gournituren, .ßürid) II, liefert al§ ©peziatität fämtlicge Slrtifet
für SDtotorzünbung non Slutomobilen uttb ftationären Sfiotoren.

SHbmlssions-JRInzeigei.
8KHT ftadgbrufl biefer Pollftänbig;fteu gufnmmen>

ftdlung aller in bet ©egmetg publizierten ©ubmiffionett
SU unterlagt. ®ie SRebaftton

Eidgenossenschaft. Bcfeftigungdbantcii am ©Ott;
garb. Kafcrnenbau oberhalb Sliroto. ©cgrcinerarbeiten
farni Bergtafnng unb Bcftglägen, eidgene Siicmenböbttt
mit Blinbböbcit unb Bobcnlägern, Söaffcrinftaltation unb
Stborteinricgtungen. Konfurtenz unter fegroeizertfegen llnter^
negmern uttb Lieferanten, ifjtäne tc. in Bern. Bunbeggaug Oft;
bau III. ©toef, gimmer 174. Offerten mit Sluffcgrift „Stngebot
für ©ottgarb" big 30. SJlärz an bag ©egroeiz- SJlilitärbepartement
in Sern, Stbteilung ©ettie, Bureau für Befeftigunggbauten.

Eidgenossenschaft. Bauarbeiten zu einem 3olI
gebäube in ©onbo. ißtäne je. beim gollamt ©onbo. Slägere
Slugfunft bafelbft am 17. Sflärz burdg einen Beamten ber ®iref;
tion ber eibg. Bauten in Bern, "ßaufegatofferten mit Sluffcgrift
„Stngebot für ßoUgebäube ©onbo" big 24. SJiäcz an obige ®ireftion.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis I. Steuer Söämi-
gaud in greffier, Bläue :c. beim Bagningenieur in Steuenburg.
©ingaben mit Sluffcgrift „SBärtergaug in ©reffier" big 22. SJlärz
an bie Kreigbireftion I in Saufanne.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. Berpng--
unb ©ipferarbeiten fitr bad neue ®ranfitpoftgcböitbc im
Bagngof Bafel, ißläne ic. im ©odjbaubureau, ©olbeinftrage 11

ttt Bafel. Singebote mit Sluffcgrift „®ranfttpoftgebäube Bafel"
big 25. SRärz an bie Kreiêbireftion II in Bafel.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. 3intmer;
unb ®arf)bcrfevarbcitctt ber Stampcnbärfjer beim neuen
Sranfitpoftgebäube im Bagngof Bafel, glätte tc. im ©od);
baubureau, ©olbeinftrage 11, Bafel. Singebote mit ber Sluffcgrift
„Slampenbäcger Sranfitpoftgebäube Bafel" big 31. SUlärz an bie
Kreigbireftion II in Bafel.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. ©lafer;
arbeiten für bad neue Slnfnagntegebäube bed Bagngofed
Ocrtifon. ißläne tc. auf bem ©oegbaubureau beg Qberingenieurg
im ehemaligen Sîohmateiialbagngof in gürieg. ©ingaben mit ber
Sluffcgrift „©Iaferarbeiten Bagngof Qerlifon" big 25. SJlärz an
bie Kreigbireftion III in ffürieg.

Schweiz. Bundeshahnen, Kreis IV. Sleued 3fnf=
nagmd; nnb Berioaltungdgebänbe in @t. ©allen. ©tgreiner=
nnb ©ipferarbeiten, ©olg= unb ©ifcnrollabett. Bläue :c bei
ber Bauleitung, Boftftr. 12, Buïtsrre. Singebote mit Sluffcgrift
„Slufnagmggebäube ©t. ©allen" big 29. SJtärz an bie Kreigbtref;
tion IV in @t. ©allen.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis V. Slnftrid)
einer Slttzagl eiferncr Brüdenfonftrufttouen unb ©allen
igred Bagntteged. Slnftrid) tton Babnbrüdett ca. 4500 t. Sin;
ftrieg tton ©trafjenbrüden zitfa 70 t, Slnftrid) tton B'uronhaüeit
Ztrfa.2600 m^. Bebingungen beim Oberingenieur in Suzern unb
beim Bagningenieur II in fjaiöo. ®ie ©ingaben foHen ben ©in;
geitgpreig entgalten für ben Slnftrid) ber Bagn; unb ©tragen;
brüefen pro ®onne ©ifengeroidjt, ber BrarongaHen pro m' Sin;
ftricggfläcge. Offerten mit ber Sluffcgrift „Slnftrid) tton @ifen=
fonftruftionen" big 31. äTlärz an bie Kreigbireftion V in Suzern.

£Strich, ©leftrizitätdtoerfe bed Katttond Büridg.
Sieferung.ilon SÔfaterialien für 1913/14: ©teftrizitätgzägter,
Koglenfab'entampen, ©olzmaften, Jsfolatoren, ®acgftänbereinfüg;
ruttgen, BorzeOanroEen unb Bfeifen, Qfolatorenftügen, ©oann;
unb Slnferfdjrauben, Slnfergafen, Slnferbüget, Slnfetfreuze, Slnfer;
feil, ©tangenfappen, ©agrogr unb 3"üegörben, ©olzfegrauben,
SRutterfigrauben unb Slägel, ^nftallationgfcgalter, Sicherungen,
©teder, fjeuegt; unb S7ag;3lrmaturen, 3uglampen, ®ecfenfaffungen,
Raffungen unb ©djalengalter, ©mailfegirme, ifotierte ®rägte unb
Kabel, Qfolierrogr armiert, 3ubebörben, ©ummirogr, $foüerbanb,
Stbzroeigbofen, Kabelfcgitge unb ;Klemmen, Lötzinn, fjormulare rc.
bei ber ®ireftion (Briefabreffe : Boftfucg 14004 ©auptpoft). ©in;
gabetermin 29. SJlärz, mittagg.

Zürich. BßafferPerforgung ber ©tabt 3üridg. Sfetted
©eetttaffetloerl. SKogrlegungdarbcitcn in ber Sllbidftrage
(tton ben gittern int SJÎoog big zur ®annenraucgftrage. 3ütid) H)-
Bläue rc. bei ber ®ireftton ber SBafferoerforgung. Offerten mit
ber Sluffcgrift „Sleueg ©eeroaffernterf, SRogrlegunggarbeiten" big
22. SDiärz, abenbg 6 llgr, an ben Baurtorftanb II.

Zürich, ©oegbauamt ber ©tabt 3üri(g. Studfügrung
ber ®ad)ftüglc tn ©olz ober ebent. ©ifettfonftruftion für
bad neue Krematorium im ©iglfelb. B'öne :c. bei Slrcgiteft
31. grölid), ©iglgofftrage 3, ©anfagof, 2. ©tod. Singebote mit
ber Sluffcgrift „®ad)ftügle Krematorium" big 22. SJÎârz, abenbg
4 Ugr, an ben Bauoorftanb I, ©tabtgaug 3. ©tod.

Rolladen. Rolljalousien. Gegründet

Jalousieladen.Rollsdiutzwände 1&6Q
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Auf Frage lttl l Karretten mit Spitz- und Flachboden lie-
fern in verschiedenen Qualitäten: Robert Aebi à Cie, Zürich l.

Auf Frage llll l Ich unterhalte stets großes. - Lager in
Stoßkarren in solidester Ausführung, sowohl mit svitzen als auch
mit flachen Böden: Joseph Wormier, Kanzleistraße 90, Zürich.

Auf Frage ISIS. Wir haben zurzeit 2 noch sehr gut er-
halten«, kombinierte Abricht- und Dickehobel-Maschinen zu ver-
kaufen, beide mit runder Sicherheits-Messerwelle. Stellen Sie
eine direkte Anfrage an die Firma Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage lOlÄ. Die leistungsfähigsten und modernsten
separaten und kombinierten Hobelmaschinen mit Kugellagerung
erhalten Sie bei A. Müller à Cie., Brugg.

Auf Frage IKtÄ Kombinierte Hobelmaschinen in neuester
Ausführung fabriziert und liefert stets innert kurzer Zeit die
A.-G. Maschinenfabrik Landquart, die auch gebrauchte Abricht-
und Dickehobelmaschinen mit voller Garantie abgeben kann.

Auf Frage IVIZ Zementrohrformen beziehen Sie vorteil-
haft bei A. Grob, Zürich lll, Zelgstraße 39.

Auf Frage liiîlZ. Die angesragten Formen kann ich Ihnen
vorteilhaft liefern und ersuche um gefl. Angabe Ihrer Adresse: H.
Weber, Konstrukteur und Formenfabrik, Zürich Stadelhofen.

Auf Frage kkk9. Bandsägen aller Arten liefern in bester
Ausführung: H. von Arx à Cie., Jngenieurbureau, Zürich I,
Seidengasfe 16.

Auf Frage lk»l9 Bandsägen neuester Ausführung mit
Kugel- oder Ringschmierlager fabriziert und liefert in allen
kuranten Größen die A.-G. Maschinenfabrik Landquart.

Auf Frage 1919. Wir unterhalten ständig ein Lager so-
wohl von neuen als auch von gebrauchten Maschinen Letztere
werden wie neu hergerichtet. Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 19Ä9 Holztröcknungs-Anlagen werden erstellt
von der Firma Wanner à Cie., A.-G-, in Horgen und zwar nach
einem System, das sich sowohl in Amerika wie in Deutschland
bestens eingeführt hat. Die Erhitzung der Trockenluft kann eni-
weder durch Dampf oder durch direkte Feuerung mittels Säge-
spänen und Holzabfällen bewirkt werden. Wo solche Anlagen im
Betriebe besichtigt werden können, teilt die Firma auf direkte
Anfrage mit.

Auf Frage il6Sl. Den benötigten Steinbrecher könnten
Ihnen sehr vorteilhaft abgeben: Wittkowsky L Cie., Zürich I,
Seidengasse 16. '

Auf Frage 19ÄI. Steinbrecher, neu und gebraucht, liefern
in allen Größen und bester Qualität: H. von Arx à Co., In-
genieurbureau, Zürich l, Seidengasse 16.

Auf Frage 19Ä9. Sämtliche Reparaturen von Kreissägen-
blättern besorgen prompt und fachgemäß: Bremer à Bühler,
Sägen-, Messer- und Werkzeugfabrik, Turbenthal.

Auf Frage I6Ä4 Decoupiersägen, sowie sämtliche Ma-
schinen und Bedarfsartikel für Schreinereien liefern in vorzüg-
licher Qualität und zu billigen Preisen: E. Widmer, Ruf â
Huber, Luzern.

Auf Frage 1634 Wenden Sie sich an die A -G. Maschinen-
fabrik Landquart, die mit gewünschter Kreissägewelle dienen kann.
Decoupiersägen werden ebenfalls von der gleichen Firma fabriziert.

Auf Frage 1634 Decoupiersägen, sowie Kreissägewellen
liefert in bester Ausführung die Firma H. von Arx à Co., In-
genieurbureau, Zürich I, Seidengasse 16.

Auf Frage 1634 Stellen Sie eine direkte Anfrage an die
Firma Rud. Brenner à Cie., Basel. Dieselbe liefert zu billigsten
Preisen in sachgemäßer dauerhafter Konstruktion alle Maschinen
zur mech. Holzbearbeitung. Kreissägenwellen sind in allen Größen
und Ausführungen auf Lager.

Auf Frage 1638 Die Firma C. Schaefer, elektrotechn.
Fourniture», Zürich II, liefert als Spezialität sämtliche Artikel
für Motorzündung von Automobilen und stationären Motoren.

5«bmIîîI»nî-Mîe!gîi.
WM- Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-

stelluug aller in der Schweiz vublizierteu Submissionen
i» unterlagt. Die Redaktion

Befestigungsbauten am Gott-
hard. Kascrnenbau oberhalb Airolo. Schreinerarbeiten
samt Berglasnng und Beschlägen, eichene Riemenböde«
mit Blindböden und Bodenlägern, Wasserinstallation und
Aborteinrichtungen. Konkurrenz unter schweizerischen Unter-
nehmern und Lieferanten. Pläne :c. in Bern. Bundeshans Ost-
bau lll. Stock, Zimmer 174. Offerten mit Aufschrift „Angebot
für Gotthard" bis 30. März an das Schweiz. Militärdepartement
in Bern, Abteilung Genie, Bureau für Befestigungsbauten.

Lickgvnovuenuvtisît. Bauarbeiter» zu einem Zoll
gebäude in Gondo. Pläne rc. beim Zollamt Gondo. Nähere
Auskunft daselbst am 17. März durch einen Beamten der Direk-
tion der eidg. Bauten in Bern. Pauschalofferten mit Aufschrist
„Angebot für Zollgebäude Gondo" bis 24. März an obige Direktion.

ouluànd-it,»««, I. NeueS Wärter
Haus in Crefsier. Pläne rc. beim Bahningenieur in Neuenburg.
Eingaben mit Aufschrift „Wärterhaus in Crefsier" bis 22. März
an die Kreisdirektion 1 in Lausanne.

Svl>«»eiuei». Sumilenkskin«»,. Ni»si» ». Verputz
und Gipserarbeiten für das neue Transitpostgebäude im
Bahnhos Basel. Pläne :c. im Hochbaubureau, Holbeinstraße 11
in Basel Angebote mit Ausschrift „Transttpostgebäude Basel"
bis 26. März an die Kreisdirektion II in Basel.

Ai-vî» ». Zimmer
und Dachdeckerarbeiten der Rampendächer beim neuen
Transitpostgebäude im Bahnhof Basel. Pläne ?c. im Hoch-
baubureau, Holbeinstraße 11, Basel. Angebote mit der Aufschrift
..Rampendächer Transilpostgebäude Basel" bis 31. März an die
Kreisdirektion II in Basel.

8«k>uuvîu«n. No«î» »I. Glaser
arbeiten für das neue Aufnahmegebäude des Bahnhofes
Oerlikon. Pläne :c. auf dem Hochbaubureau des Oberingenieurs
im ehemaligen Rohmaterialbahnhof in Zürich. Eingaben mit der
Aufschrift „Glaserarbeiten Bahnhof Oerlikon" bis 25. März an
die Kreisdirektion III in Zürich.

Sckueeiu. »unckeslislHi««,,, Ai»si» IV. Neues Auf
nahms- und Verwaltungsgebäude in St. Galle«. Schreiner-
und Gipserarbeiten, Holz- und Eisenrolladen. Pläne zc bei
der Bauleitung. Poststr. 12, Parterre. Angebote mit Aufschrift
„Aufnahmsgebäude St. Gallen" bis 29. März an die Kreisdirek-
tion IV in St. Gallen.

Äokrssiusi». Sunàvkàmvn, III-»««» V. Anstrich
einer Anzahl eiserner Brückenkonstruktionen und Hallen
ihres BahnnetzeS. Anstrich von Bahnbrücken ea. 4500 t. An-
strich von Straßenbrücken zirka 7V t, Anstrich von Perronhallen
zirka. 2600 iu6 Bedingungen beim Oberingenieur in Luzern und
beim Bahningenieur II in Faido. Die Eingaben sollen den Ein-
heitspreis enthalten für den Anstrich der Bahn- und Straßen-
brücken pro Tonne Eisengewicht, der Perronhallen pro An-
strichsfläche. Offerten mit der Aufschrift „Anstrich von Eisen-
konstruklionen" bis 31. März an die Kreisdirektion V in Luzern.

T»«-ivki. Elektrizitätswerke des Kantons Zürich
Lieferung von Materialien für I91Z/14: Elektrizitätszähler,
Kohlenfadenlampen, Holzmasten, Isolatoren, Dachständereinfüh-
rangen, Porzellanrollen und Pfeifen, Jsolatorenstützen, Svann-
und Ankerschrauben, Ankerhaken, Ankerbügel, Ankerkreuze, Anker-
seil, Stangenkappen, Gasrohr und Zubehörden, Holzschrauben,
Mutterschrauben und Nägel, Jnstallationsschalter, Sicherungen,
Stecker, Feucht- und Naß-Armaturen, Zuglampen, Deckenfassungen,
Fassungen und Schalenhalter, Emailschirme, isolierte Drähte und
Kabel, Jsolierrohr armiert, Zubehörden, Gummirohr, Isolierband,
Abzweigdosen. Kabelschuhe und -Klemmen, Lötzinn. Formulare rc.
bei der Direktion (Briefadresse: Postfach 14004 Hauptpost). Ein-
gabetermin 29. März, mittags.

Zklioivi,. Wasserversorgung der Stadt Zürich. Neues
Seewasserwerk. Rohrlegungsarbeiten in der AlbiSstraße
(von den Filtern im Moos bis zur Tannenrauchstraße. Zürich II).
Pläne :c. bei der Direktion der Wasserversorgung. Offerten mit
der Aufschrift „Neues Seewasserwerk, Rohrlegungsarbeiten" bis
22. März, abends 6 Uhr, an den Bauvorstand II.

Slloivli. Hochbauamt der Stadt Zürich. Ausführung
der Dachstühle in Holz oder event. Eisenkonstruktion für
das neue Krematorium im Sihlfeld. Pläne :c. bei Architekt
A. Frölich, Sihlhofstraße 3, Hansahof, 2. Stock. Angebote mit
der Aufschrift „Dachstühle Krematorium" bis 22. März, abends
4 Uhr, an den Bauvorstand I, Stadthaus 3. Stock.
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